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АУДИРОВАНИЕ 

Hörverstehen 

(15 баллов) 

Sie hören ein Interview zweimal. Lesen Sie zuerst die Aufgaben 1- 15. Dafür 

haben Sie zwei Minuten Zeit. 

Kreuzen Sie bei den Aufgaben 1-7 an: Richtig – A, Falsch – B, in der Sendung 

nicht vorgekommen – C 

1. Frau Heidenreich ist 69 Jahre alt. 

 

A (richtig)    B (falsch)    C (nicht vorgekommen) 

 

2. Sie war früher Ärztin von Beruf. 

 

 A (richtig)    B (falsch)    C (nicht vorgekommen) 

 

3. Vor zwei Jahren hat sie einen Verein für Leihgroßmütter gegründet. 

A (richtig)    B (falsch)    C (nicht vorgekommen) 

 

4. Das bedeutet, sie vermittelt ältere Damen an Familien, die eine Hilfe für die 

Hausarbeit brauchen. 

A (richtig)    B (falsch)    C (nicht vorgekommen) 

 

5. Die Leihgroßmütter sind mit ihrem Lohn zufrieden. 

 

A (richtig)    B (falsch)    C (nicht vorgekommen) 

 

6. Der Verein antwortet auf Anzeigen, die von jungen Familien aufgegeben 

werden. 

A (richtig)    B (falsch)    C (nicht vorgekommen) 

 

7. Der Verein hat 22 Mitglieder. 

A (richtig)    B (falsch)    C (nicht vorgekommen) 

 

 

Kreuzen Sie bei den Aufgaben 8 - 15 die Satzergänzung an, die dem Inhalt der 

Sendung entspricht! 

8. Die Damen sind zwischen … 

A. 60 und 70. 

B. 63 und 76. 
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C. 62 und 77. 

9. Frau Heidenreich hat früher … aus ihrer Nachbarschaft betreut. 

A. ein kleines Mädchen 

B. einen kleinen Jungen  

C. kleine Zwillinge 

10. Die Nachbarsfamilie ist später nach … umgezogen. 

A. Hannover 

B. Hamburg 

C. Bonn 

11. Frau Heidenreich hat zuerst … 

A. ihre Idee ihren Kindern mitgeteilt. 

B. selbst als Leihgroßmutter gejobbt. 

C. ihre Idee zum Verein mit den Freundinnen besprochen. 

12. Die jungen Eltern … 

A. kommen zum Verein und suchen sich eine Leihgroßmutter aus. 

B. melden sich nach der Zeitungsanzeige von diesem Service. 

C. sehen eine TV-Werbung und dann kommen zum Verein. 

13. Der Verein bekommt von den Eltern … 

A. eine einmalige Vermittlungsgebühr. 

B. teure Geschenke. 

C.  keine finanzielle Unterstützung. 

14. Die Vereinsmitglieder möchten mit ihrer Tätigkeit … 

A. nur kleines Taschengeld bekommen. 

B. einfach zufrieden sein. 

C. vor allen Dingen Geld verdienen. 

15. Es gab doch einen Fall, dass … 

A. eine Dame aus dem Verein viele Probleme hatte. 

B. die junge Familie die Leihgroßmutter schlecht behandelt hat. 

C. ein Mitglied des Vereins ganz zu der Familie gezogen ist, bei der sie vorher 

Leihgroßmutter war. 

 

 

 


